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Berlin W. Kurfürstendamm 52 
d. 19ten Febr. 1908 
 
Hochgeehrter Herr Professor! [Wilhelm Kolle] 
 
Mit vielem Dank schicke ich Ihnen die beiden Bücher zurück (als besonderes Paket). 
In der Schrift von Quervain über die Alpen-Meteorologie habe ich nichts über 
Sonnentemperaturen, die mich besonders interessiren, gefunden. Dagegen ist das Buch 
von Schmidt über den geologischen Aufbau der Alpen hochinteressant. Es mag ja noch ein 
gut Theil Phantasie damit verknüpft sein, aber in der Grundidee ist es sicher richtig. Das 
Merkwürdigste sind doch die Mythen, die wie Inseln auf dem Eocän schwimmen. 
Aus der Conferenz in London ist nichts geworden, weil die französische Regierung 
angeblich mit ihren Vorbereitungen nicht fertig geworden ist. Aber ich bin doch nicht 
unverrichteter Dinge wieder abgezogen, sondern habe die Gelegenheit benutzt, um mit 
den englischen Delegirten Besprechungen abzuhalten, in denen wir uns über alle Punkte, 
welche für die später abzuhaltende Conferenz in Betracht kommen, geeinigt haben. 
Seit ich aus London zurück bin, habe ich noch keinen ruhigen Tag gehabt, Vorträge, 
Conferenzen, Festlichkeiten folgen auf einander und haben mich so abgehetzt, daß ich 
Berlin möglichst bald verlassen will. Wir werden Ende März unsere große Reise antreten 
und über Amerika nach Japan gehen. 
Also Lebewohl auf längere Zeit. 
 
Mit der Bitte um Empfehlungen an Ihre Frau Gemahlin und mit besten Grüßen 
Ihr ergebenster 
R. Koch 
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